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hinau, auf die Alpweiden folgten Scliutfiialdeu und

grosso Sclineefelder, dauu gab's wieder eine Kletter-

partie über steile Felsplatten und endlich gegen 10

Ulir stunden wir oben auf der Höhe. Hier wurde Î

lange Zeit geruht, ein Imbiss eingeuomraeu uud

Natur gekneipt, denn der Wein, den der Wirt iu

Ried uns mitgegeben hatte, war dazu zu sauer. Er

hätte uns Löcher in den Magen gefressen, wenn wir

uns zu lange auf eine Seite gelegt hätten. Die Sonnen-

strahlen waren sehr gut erträglich, denn die gauze

Umgegend starrte von Eis und Sciinee, begann doch

kaum 100 Schritte vor uns der Lötschengletsclier.

Auffallend war die grosse Zahl der Schmetterlinge,

die sich hier an der Sonne tummelten, obschon ja

weit uud breit kein Hälrachon sprosste. Pfarrer

Kätzer, welcher längere Zeit in einem Alpentale

wohnte, hat sich Mühe gegeben, die lusekteu, die

auf den Schneefeldern getroffen werden, zu sammeln

uud hat gefunden, dass es fast lauter Arten sind,

die nicht die nächste Umgebung der Schneefelder

uud Gletscher bewohnen, sondern tiefer unten zu

Hause sind und er ist der Meinung, dass die weisse

blt'udeude Fläche diese Tiere anlocke, wie es be-

kanntlich nicht selten durch Wäsche oder durch

Liclit geschieht.

Der vorausgesandte Führer erklärte, dass der

Gletscher gut sei, indem keiue unüberschreitbaren

Spalten vorhanden, weshalb wir beschlossen, anstatt

wie üblich, den Gletscher nur zu durchqueren und

jenseits durch die Felsen abzu.steigeu, denselben der

ganzen Länge nach zu überschreiten. Noch einmal

wurde die grossartige Aussicht recht genossen, dann

holte mau die Gletscherseile hervor und zusammen-

gekoppelt wurde der Abstieg über den Gletscher

begonnen. Wir kamen sehr rasch vorwärts in das

schauerlich wilde Gasterntal hinunter, in dessen Grund

wir etwa um 8 Uhr ankamen. Ausbeute gab's heute

sehr wenig, obschon ich tauseude von Steinen, die

natürlich hier zahlreich genug vorhanden waren, um-

wendete. Ich hatte in dieser Beziehung auch nicht

zu viel erwartet, immerhin war es für mich von

Interesse, zu erfahren, ob sich Carabus concolor

(alpinus Dej.) von der Grimsel her bis höher ver-

breitet, oder ob, wie ich vermutete und zwar mit

Recht, diese Gegend noch zum Gebiete des v. nivo-

sus gehört. Einige wenige Stücke dieses letzteren

Caraben sowie zwei depressus, wie alle Berner Ober-

länder und Nord Walliser Exemplare als intermedins

zu betrachten, waren das ganze Resultat.

Der Weg durch das Gasterntal war in Folge vou

Überschwemmung, hervorgebracht durch grosse Schnee-

schmelze, stellenweise schwer passirbar, dazu brach

noch ein heftiges Gewitter los, das aber nicht zu

lange dauerte. Die ganze Strecke ist grossartig;

dieser jähe Südabsturz der Blümiisalpgruppe, all

diese wilden, senkrechten Felswände ringsum, von

denen zahlreiche Wasserfälle niederstäuben, dann der

tosende, schäumende Pluss, der sich zuletzt durch

eine enge Schlucht mit Gewalt in's Kandertal hinaus

Bahu bricht. Der ganze Tag bot Genuss auf Genuss,

es ist vom Schönsten iu unserem und in dieser Be-

ziehung so reichen Schweizerlande. Gegen 6 Uhr

waren wir in Leuk und fuhren am andern Tage in

einer gemieteten Retourkutsche gemütlich talabwärts,

nach Spiez, von wo wir per Schiff' uud Bahn iu

kurzer Zeit nach Hause gelangten.

Briefkasten der Redaktion.

Herrn 0. H. in W. Betrag mit Dank erhalten.

Herrn Prof. Dr. S. in B. Die Nachricht kam
einen Tag zu spät es war nicht mehr zu ändern.

Herrn A. V. iu Sch. Der Betrag ist noch nicht

eiubezahlt worden.

! Aclitnn$>; !

100 Mark demjeuigeu, der mir Stellung als

Sammler, Präparator bei einer Expedition oder

Sammelreise verschaff't. Zahlung sofort nach Enga-

gementsabschluss.

Ofl'. u. W. Exp. d. Bl.

In Kürze erscheint iu meinem Verlage: Felsche

Verzeichnis der Lucaniden, welche bis jetzt beschrie-

ben sind. Einseitig gedruckt, Preis geh. Mk. 3.—

Ernst Heyne, Leipzig, Hospitalstr. 2.

IRimiina Puppen!
erhalte in kurzer Zeit uud gebe dieselben à Stück

35 Pfg. ab.

A. Kricheldorff, Berlin S, Oranienstr. 135.

H. erminea.

Gut befruchtete Eier à Dtzd. 40 Pfg. gegen Vor-

einsendung des Betrages. Im Tausch gegen ge-

spannte pa'aearklischo Macrolepidoptereu à 100 Stück

6 Mark.

P. Eichhorn, Lehrer, Fellhammer, Schlesien.
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Gebe ab ein Pilrcben Acioiiycla strigosa iib.

Casparii, bescbriebeii in der Iris (Januarheft 1898)
zu 10 Mk. uobst geblasener Eauj^e.

W. Caspari II, Wiesbaden.

2 oder 3 Paar Attacus atlas (in Diiten oder
gespannt) nur I. Qualität wünsche gegen andere
Exoten oder seltene Briefmarken baldigst einzutau-

schen. Gefl. Anerbieten wolle man an Th. Voss,
Elisabethstr. 52, Düsseldorf richten.

Hybriden.

Eier aus der Kreuzung zwischen ceeropia p p
und r{ d" ^"s den vorjährigen Kreuzuugen : cea-

nothi (^ X ceeropia p und ceeropia c/ X cea-

nothi p. Futter: Pflaume-Weide. Die halbblütigen

Hybriden sind sehr schön und beide Formen ver-

schieden. Die neuen Kreuzungen sind, soviel mir
bekannt, in Europa noch nicht gezogen wo'den.
Dtzd. Mk. 1.50.

E. Heyer, Breitestr 44, Elberfekl.

Eier: G. papilionaria 15, Smer. ocellata 10, Hep.
humuli 10 Pfg. per Dtzd., Porto (Brief) extra.

In Kürze Eier von polyphemus, promethea, ceeropia,

jo lt. Liste, die gratis versandt wird.

Puppen: Plus, moneta 10, Argyunis daphne 45,
Attacus cynthia 10 Pfg., Porto pp. 30 Pfg.

Raupensammelschachteln aus Blech, Gazefenster

und Schieber, Satz 3 in einander passender, Mk. 2.

—

Alle Gerätschaften billigst.

A. Voelschow, Schwerin, Meckl.

Eier: Las. pruni Dtzd. 20 Pfg., populifolia 50,

PI. matrouula 200.

Puppen: Cat. fraxini Dtzd. 250 Pfg, electa 225.

Falter über 1000 Arten, darunter: hospiton 200
Pfg., cerisyi 75. 100, rumina GO. 80, v. Komauovi
125, v. Staudingeri GOO, ergane GO, tagis 100, Du-
pouchelli 55. 70, erate 60, artaxerces 50, jasius 135,

L. album 50, Desfoutainii 100, aphirape 30, pandora
65, eripyhle 50, v. Reichlinii 100, v. aristaeus 100,

silvius 25, atropos 70, dahlii 100, celerio 150, alecto

180, nerii 90, gorgoniades 400, muscerda 35, pnl-

chella 15, matromila 450, flavia II 75, casta 60,

queuselii 150, abietis 100, 1. nigrum 75, quercus

75, V. spartii 230, dumi 40. 50, taraxaci 125, cae-

cigeua 125. 175, Milhauseri 65, Eversmanni II 150,

alni 130, cappa GO, lutosa 70, elfusa 80, Ziukenii

90, aurifera 180, victorina 130, Treitschkei 375,
urania 150 u. a. Auf Wunsch ausführliche Preis-

liste.

C. F. Kretschmer, Falkenberg 0. Schi.

Conchylien-Sammlung.

Infolge Todesfall des Besitzers ist eine sehr an-

sehnliche hübsche Couchyliensammlung zu verkaufen.

Ausfülu-licher Catalog steht auf Wunsch Reflektanten

zur Verfügung.

Wegen Näherem wende man sich an die Redak-

tion der Soc. ent.

Anzeige und Empfehlung.
Wir beehren uns hiermit, den Herreu Entomo-

logen in der Schweiz ergebenst anzuzeigen, dass wir

die Generalvertretung für die Schweiz für die

Firma: Ortner's Comptoir für den ento-
inologischen Bedarf, Wien XVIII über-

nommen, und empfehlen uas zur prompten Lieferung

sämtlicher Artikel obgenannter Firma.

G, C. M. Selmons, Naturhistorisches Institut,

Latsch, (Schweiz).
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Für Käfersammler.
Seit dem 13. April habe ich in Barcelona,

Tarragona, Carthagena und Algeciras gesammelt
und ca. 10,000 Käfer erbeutet (darunter viele

prächtige Arten), Jetzt geht es nach Tanger
(Marocco), danu nach der Sierra Nevada. Um
noch länger bleiben zu können, gebe ich An-
teilscheine à 10 Mk ab und liefere für jeden

Schein 200 sauber präparirte schöne spanische

Käfer im Dezember. Geld bitte ich an meinen
Bruder, Friedrich Pfanneberg, Correspondent

beim Commerzienrat Levin in Göttingeu baldigst

zu sendeu.

Gibraltar, den 8. VI. 1898.

6. Pfanneberg, z. Z. in Algeciras,

Andalusien, Fonda italiana.

Unterzeichneter gibt ab im Tausch, besonders

gegen Cat. paranympha. Las. dumeti, Pier, proser-

pina-Raupeu von Las. ilicifolia, Puppen von Agrotis

castanea, event, auch käuflich.

Alfred Jahn, Rechtsanwalt, Rudolstadt.

PI. matrouula exl. 1898.50, Deil. zygophylli 50,

nicaea v. castissima 100, lineata (Ach. Tekke) 10,

Sm. tiliae ab. ulmi 8, tartarinovi 150, roseipeuuis

200, caecus c/ 60, argus 100, p 150, Austanti 120,

Ach. atropos mit einer Binde 50, Las. lineosa 50,

p 60, bufo 35, Hip. caestrum 50, p 60, Callim.

hera-hitescens 60, ])ersona 35, Il.geu 30, Sat. Hybr.

hybrida 50, Catoc. agamas 4, diversa 12, nympha-
goga 5, dula (j'BO, hyraenaea 4, conversa 7, dilecta 10,

desiderata GO, puerpera G, lupinacf45, pacta cf 15.

W. Maus, Wiesbaden, Friedrichstr. 2.

Abzugeben: Raupen und Puppen von Saturnia

spini, grosse Exemplare Dtzd. 2 Mk., do von Aporia

crataegi Dtzd. 20 Pfg. Auch Eiergelege und Falter

à 5 Pfg. Falter von Paruas s. mnemosyue, superb,

ä 15 Pfg., später Falter v. Argyunis pandora in

Düten. Sämtliclies Material aus Rumänien.

Professor Seemann, Bucarest, Str. Sabinelor.

Zur Bereicherung meiner Sammlung palaearct.

Macrolepidopteren kaufe ich stets interessante Aber-

rationen, Zwitter, Hybriden etc. zu hohen Preisen.

Im Tausche stehen tadellose seltene Falter zur Ver-

fügung. — Offerten er])ittet

Franz Philipps, Kölu a. Rh., 49 Klingelpütz.
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Wilh. Schlüter in Halle »s.
NaturwissenschafLliehes Institut

gcgrüuJet 1853

erapfielilt sein äusserst reichhaltiges

^= Lager aller MturwIsseDscliaftliclien Objekte. :=
Kataloge umsoust iiud poitulrei.

Cetoniden! Buprestiden! Cerambyciden! Cur-

culioniden ! Spezialsammlcrn mache ich auf Wunsch
scliöne AiisivaMsendungen aus dem Innern von

Brit. Ost-Äfrila, aus Neu-Guinea, Neit-Pommern
etc. zu sehr billigen Preisen

Friedr. Schneider in Wald, Rheiul.

Morpho Sulkowskyi cf ,
gespannt Mk. 2. —, in

Diiteu 1. 75; Morpho cypris superbe! gespannt 3.—

,

in Düten 2.50; Morpho amathoute superbe! ge-

spannt 3.— , in Düten 2.50 gibt gegen Voreinsendung

des Betrages ab H. Fruhstorfer,

Tburm-Strasse 37, Berlin NW.
Grosse Auswahl von Lepidopteren und Coleopteren

meine neue illnstr. Preisliste über Schmetier-
lings-Netzbügel und fertige Netze in Seide und

Mull, Käfernelze do. für Wasserfang, Raupen-
schöpfer in den 3 beliebtesten Modellen: System
Niepelt, Schweizer- Modell verbessert, Stockzwinge

u. Mutter, 2- u. 4-teilig, schon von à 90 Pfg. resp.

1,50 Mk. an. Anerkannt beste Fabrikate. —
Neu! Spannbretter, Spannfläche mit Karros

und Zahlen. Insektenkästen von bestem Lindenholz,

42 : 51 cm, ix Mk. 4.— bis Mk. 4.30. 33 : 43 cm,
nussbaum pol. à Mk. 2. 75. — Tötungsgläser,

Raupenzucht- Kästen, Sammelschachteln, sowie

sämtliche entomologische Eequisiteu solid u. billigst.

Liste gratis und franko. Wiederverkäufern ge-

währe bedeutenden Rabatt. Eut. Vereinen Preis-

ermässigungen. W. Niepelt, Zirlau, Bz. Breslau.

Bombyx mori-Raupen
präparirt resp. geblasen in allen Grössen zu ver-

kaufen oder zu 1 vertauschen. Preis pro 50 Stück

20 Mk., pro 100 Stück 35 Mk.
Linnaea, Berlin N., Invalidenstr. 105.

Pleretes tnatronula.

Bis 5 Juli nehme ich Bestellungen an auf Eier

von PI. matronula von im Freien begatteten Weibchen
und gebe das Dutzend mit 2,10 M., 50 Stück mit

8 Mk. und 100 Stück mit 14 Mk. ab.

Paul Hoffmann,
Guben (Preussen), Pförtenerstr. 3.

Gut befruchtete Eier von Lasiocampa populifolia

per Dtzd. 50 Pfg., von Lasioc. pruni 25 Pfg. per

Dtzd. Schön gespannte Falter von populifolia per

Paar 150 Pfg., von pruni per Paar 80 Pfg. Auch
im Tausch gegen Tagfalter, Lycaena, Melitaea und
Argynuis Arten.

Julius Breit, Düsseldorf, Bastionsstr. 5.

Gebe gegen baar zu beigesetzten Preisen (in V'"
Mark) eventuell auch im Tausche gegen mir fehlende

Cicindelen und Caraben ab: (Jicindela clathrata 5,

TefHus Megerlei 10, Pacbydema xanthochroa 6,

Rhizotrogus numidicus 4, eburneicollis 8, Phyllo-

pertha algirica 5, Popilia bipunctata 1, Phœnomeris
Besckei 6, Ceratorrhiua Derbiana 40, Gnathocera
Afzelii 5, Diploguatha hebraea 5, Polybothris navi-

cularis 10, Spheuoptera trispinosa 5, Odontopus
speciosus 10, Rhiua nigra 6, Ceroplesis capensis 10,

etc. etc. H. Schulz, Hamburg-Barmbeck,
Harmburgerstrasse 28.

Suche E. Hofmann's Raupen der Gross-
schmetterlinge Europas billig gegen baar oder im

Tausch gegen Schmetterlinge zu bekommen.

E. Grad!, Liebenau i, Böhmen.

In Lieferungen zu 2 Mark erscheint: Dr. A.

Tümpel, die Geradflügler Mitteleuropas. (Vollstän-

dig höchstens 15 Mk.) Der Text enthält: Bestim-
mungstabellen, ausführl. Abschnitte über Lebens-

weise, Körperbau, Präparirmethoden u. s w. ,Die
Abbildungen sind von solcher Naturtreue, dass es

ein Vergnügen gewähren muss, darnach zu bestimmen".
(Entomolog. Zeitschr. 1898 No. 5). Zu beziehen

durch die meisten Buchhandlungen oder vom unten

bezeichneten Verlag direkt. Prospekt mit schwarzen
Abbildungen u. d. färb. Ab. einer Libelle postfrei.

M. Wilckens, Verlag, Eisenach.

Abzugeben ein Horuissennestmit Brut und Königin
(lebend) gegen Meistgebot.

Grützner, Institutsvorsteher,

Neisse, Scheinerstr. 1.

Offeriere PI. cecropia Eier Dtzd. 20 Pfg. R. II.

und dritte Haut, demnächst Dtzd. 40 Pfg., S. prome-
thea Eier Dtzd. 20 Pfg., T. polvphemus R. II und
III. Haut. Dtzd. 50 Pfg., S pavonia R. II und IH.

Haut. Dtzd. 30 Pfg., B. qnercus Pupp. Dtzd. 60
Pfg. und einige yama-mai Pupp. St. 70 Pfg. A.

atlas Falter in Düten Paar Mk. 4,50 und gespannte

Falter A. mylitta, PI. cecropia und T. polyphemus
billig. Porto extra.

E. Vasel, Hannövr. Münden, Forstakademie.

Sofort abzugeben kräftige und gesunde Puppen
von Las. pruni aus Freilandzucht stammend à Stck.

35 Pfg. Dtzd. Mk. 3,50. Ferner gesunde und rie-

senhafte Cocons von yama-mai ä Stck. 40 Pfg. Dtzd.

4 Mk. Auf Wunsch werden auch spaunweiche

Falter beider Arten abgegeben, erstere à Stck. 50
Pfg., letztere Stck. 70 Pfg. Porto und Verp. extra.

Gesucht werden in Anzahl Eier von Sph. ligustri.

E n 1 m ol g e n - C 1 u b B r ö t z i n g e n
,

pr Adr.: Wilhelm Lamprecht,
Friedrichstrasse 48.

XüSCKtGniläClGill Qualität, federbart, lie-

fert Alois Egerland, Karlsbad, Böhmeo.
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InseJden aller Orduungen und Weltteile, insbe-

sondere der Grauhmidncr Alicen, präparirt und un-

präparirt. Entoraologische Utensilien. Auswalüsendung

gegen Tragung der Tortospeseu an bekannte Adressen

jederzeit. G. C. M. Selmons, Latsch, Schweiz.

Die Insekten-Börse
Internationales Wochenblatt der Entomologie

'M 3^^^^^^ E;.tomoloqii.!)CS Orna..

ist für Entomologen und Naturfreunde das

hervorragendste Blatt, welches wogen der be-

lehrenden Artikel, sowie seiner internationalen

und grossen Verbreitung betreffs Ankauf, Ver-

kauf und Umtausch aller Objecte die weit-

gehendsten Erwartungen erfüllt, wie ein

Probe-Abonnoment lehren dürfte. Zubeziehen

durch die Post. Abonnements - Preis pro

Quartal Mark 1.50, für das Ausland per

Kreuzband durch die Verlags - Buchhandlung

Frankenstein k Wagner, Leipzig, Salomon-

strasse 14, pro Quartal Mark 2.20 = 2 Shilling

2 Pence = 2 Fr. 75 Cent. — Probenummern

gratis und franco. — Insertionspreis pro

4gespaltene Borgiszeile Mark —.10.

der Inhalt der nun schon im seciisten Jahrgange
Volkstümliche Naturkunde

ist

erscheinenden

ilkstrirten Zeitschrift für alle Naturfreunde

Natur und Haus.
In Verbindung mit Dr. K. Lampcri, Vorstand des

königl. Naturalienkabinets in Stuttgart, u. P. Matschie,

Kustos am Museum für Naturkunde zu Berlin, heraus-

gegeben von Max Hesdörffer in Berlin. Monatlich

erscheinen zwei reich illustrirte Hefte. Preis viertel-

jährlich (ß Hefte) Mk. 2. —

.

Die Zeitschrift behandelt besonders folgende Ge-

biete der Naturkunde unter Berücksichtigung der

damit verbundenen Liebhabereien : Säugetiere und

Vögel — Fische, Amphibien und Keptilien mit be-

sonderem Eingehen auf die Aquarien- und Terrarien-

pflege — Blumeil- und Pflanzenkunde, sowie Pflege

— Entomologie, Geologie, Mineralogie und das

Sammelwescn auf diesen Gebieten.

Probehefte gratis in jeder Buchhandlung oder

vom Verlag.

Meine neue illustrirte Schmetterlings-Preisliste

ist erscbienen und steht gegen Einsendung von 50 Pf.,

welche bei Bestellung vergütet werden, zu Diensten.

H. Fruhstorfer, Thurm-Str. 37, Berlin NW.

Lepidopteren-Liste Nr. 4! (für 1898)
TOD Dr. 0. Staudinger & A. Bang-Haas, Blasewltz-DrcsdeD,

ist erschienen.

In dieser werden ca. 15,000 Arten Schmetter-

linge aus allen Weltteilen*), ca. 1300 präpar. Raupen,

lebende Puppen, entomologische Gerätschaften und

Bücher etc. angeboten.

Dieselbe erscheint diesmal wieder in handlichem

OJdavformat, so dass sie sich sehr gut als Samm-
lungs-Catalog benutzen lässt. Durch günstige Ein-

käufe war es uns wiederum möglich, bei vielen Arten

die Preise su ermässigen, so dass die letzteren bei

dem hohen Bahatt, den wir geben, sich meist billiger

als anderswo stellen. Das ist besonders bei den aller-

meisten Exoten der Fall, wo uns nachgewiesen wird,

dass sie in anderen Listen billiger augeboten (u. auch

wirkl. in rieht., best., gut. Stücken geliefert) werden.

Sehr billig sind die angebotenen 185 interessanten

Serien, Centurien und Lokaiitäts-Loose.

Herren, die in den letzten Jaliren nicht von uns

kauften, erhalten die Liste nur gegen vorherige Ein-
sendung von 1 31k. (60 Kr.) in cursirenden Brief-

marken (am liebsten höhere Werte), welcher Betrag

bei Bestellungen auf Insekten wieder vergütet wird.

Auswahlsendungen werden gern mit hohem
Rabatt gemacht.

*) Dabei 144 südaineriJe., :-!10 indo-austr. und 4i nfrih.

richtig' benannte Papilioniden-Jj(e» imd -Formen (letztere

werden in anderen Listen meist als eigene Arten anyeboten,

loas soc/ar heim ç^ und p einer Art der Fall ist), 97 süd-

aiiierik. Morpiiideu (40 Mor2>ho-Formen), 7 X^rias-Formen
etc. etc.
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